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Mirador erfolgreich gestartet 

Neues Kremser Sport- und Freizeitbad mit großem Andrang eröffnet 

 

Krems – Das Warten hat ein Ende: Das Mirador ist geöffnet. Seit heute Morgen, 

1. September, ist das neue Kremser Sport- und Freizeitbad für alle geöffnet. 

Bereits zum Start war das Interesse groß: Zahlreiche Gäste jeden Alters 

nutzten die Gelegenheit, das neue Bade-, Sport- und Wellnessangebot erstmals 

selbst zu erleben. Bürgermeister Peter Molnar ließ es sich nicht nehmen, die 

ersten Besucher:innen persönlich willkommen zu heißen. Mit Blumen und 

Gutscheinen sorgte er für eine besondere Überraschung zum Start. 

Mit dem Mirador hat eines der modernsten Sport- und Freizeitbäder Österreichs 

seinen regulären Betrieb aufgenommen. Sportbad, Freizeitbereich, Kinder-

Wasserwelt und Loftsauna verbinden Sport, Erholung und Wellness unter einem 

Dach. Besonders eindrucksvoll ist der Panoramablick über Krems, die Donau und die 

Wachau. „Viele Kremser:innen haben der Eröffnung des Mirador mit großer 

Vorfreude entgegengeblickt. Es ist schön zu sehen, dass das neue Bad nun mit 

Leben erfüllt ist und vom ersten Tag an so gut angenommen wird. Mein großer Dank 

gilt allen beteiligten Unternehmen, Planenden und Mitarbeitenden. Ihr großes 

Engagement und die ausgezeichnete Zusammenarbeit haben dieses 

außergewöhnliche Projekt möglich gemacht“, betont Bürgermeister Peter Molnar. 

 

Mit einer Gesamtinvestition von 40 Millionen Euro ist das Mirador eines der größten 

Infrastrukturprojekte der Stadt Krems. 35,3 Millionen Euro davon trägt die Stadt 

Krems, 4,7 Millionen Euro das Land Niederösterreich. Bei der Preisgestaltung wurde 

besonderes Augenmerk auf ein ausgewogenes Tarifmodell gelegt, von dem 

insbesondere Familien mit Kindern profitieren. Dem Betriebsstart ging eine intensive 

Vorbereitungs- und Testphase voraus. Technische Anlagen und Abläufe wurden 
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umfassend erprobt, die Mitarbeiter:innen wurden eingeschult und sämtliche Bereiche 

wurden auf den täglichen Betrieb vorbereitet. 

„Für uns ist es ein besonderer Moment, nach der intensiven Planungs-, Bau- und 

Vorbereitungsphase nun die ersten Gäste im Mirador begrüßen zu dürfen. Wir freuen 

uns sehr über die große Resonanz zum Start. Mein Dank gilt unserem gesamten 

Team sowie allen ausführenden Unternehmen und Partnerinnen und Partner für die 

hervorragende Zusammenarbeit. Jetzt geht es darum, unseren Gästen jeden Tag ein 

hochwertiges Sport-, Freizeit- und Badeerlebnis zu bieten“, sagt Geschäftsführer 

Roland Dewisch von der Kremser Freizeitbetriebs GmbH. 

 

Das Mirador bietet ein 25-Meter-Sportbecken und ein Lehrschwimmbecken ebenso 

wie ein Freizeitbecken im Innen- und Außenbereich, eine Kinder-Wasserwelt sowie 

die 72 Meter lange Rutsche „RUSH“. Eine Loftsauna mit Saunen, Dampfbad, 

Panoramagarten, Ruhezonen und einem Infinity-Pool ergänzt das Angebot. 

Auch kulinarisch hat das Mirador einiges zu bieten: Neben dem Mira-Bistro für 

Badegäste erweitert das Restaurant WachauBlick, das auch ohne Badeintritt 

zugänglich ist, das gastronomische Angebot. Dank seiner besonderen Lage mit Blick 

auf Donau und Wachau soll es sich zu einem neuen Treffpunkt an der Donau 

entwickeln. 

 

Informationen, Öffnungszeiten und Tarife: 

www.mirador-krems.at 

Fotogalerie: www.krems.at 

 

Foto 1: Bürgermeister Peter Molnar und Bürgermeister a.D. Reinhard Resch eröffnen 
das neue Kremser Sport- und Freizeitbad Mirador – von links. 
 
Foto 2: Bürgermeister Peter Molnar und Roland Dewisch (Kremser Freizeitbetriebs 
GmbH) im Freizeitbereich des neu eröffneten Kremser Freizeit- und Erlebnisbads 
Mirador – von links. 
 
Foto 3: Roland Dewisch (Kremser Freizeitbetriebs GmbH) und Bürgermeister Peter 
Molnar in der Kinderwasserwelt des neu eröffneten Kremser Freizeit- und 
Erlebnisbads Mirador – von links. 

http://www.mirador-krems.at/
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Foto 4: Bürgermeister Peter Molnar überraschte die ersten Besucher:innen mit 
Blumen und Gutscheinen. Das Bild zeigt Nicole Thim und Werner Lindner aus 
Traismauer, Geschäftsführer Roland Dewisch, Bürgermeister Peter Molnar und 
Caroline Riedl aus Wagram am Wagram – von links. 
 
Foto 5: Bürgermeister Peter Molnar und Roland Dewisch (Kremser Freizeitbetriebs 
GmbH) beim Infinity-Pool der Loftsauna des neu eröffneten Kremser Freizeit- und 
Erlebnisbads Mirador – von links. 
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